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£>er SRaubjug auf bte £afd)en ber Arbeiter [ä) aft
Ueber baê ©olibaritâtêgefûbl ber fojtaliftifdjen unb fommumftifdjen Änroälte mit ibren Protetariern berichtet laut »©djtoetjcr 3£rbeitera baê protofoll beë Äon=

greffeê oon 1920, baß eê ftcb tjier um einen fô'rmlicgen Staubjug auf bie Safdjen ber Arbeiter fjanble. Sie Sîedjnung für bie 2Cb»ofatcn allein oerfcbiinge oier

günftel ber freiwilligen SBeiträge ber Arbeiter an ben ©eneratftreif.
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v. Baumdcrgcr

Der Raubzug auf die Taschen der Arbeiterschaft
Ueber das Solidaritätsgefübl der sozialistischen und kommunistischen Anwälte mit ihren Proletariern berichtet laut Schweizer Arveiter" das ProlokoU des

Kongresses von 1920, daß es sich hier um einen förmlichen Raubzug auf die Taschen der Arbeiter handle. Die Rechnung für die Advokaten allein verschlinge vier

Fünftel der freiwilligen Beiträge der Arbeiter an den Generalstreik.
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